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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe "Stand der Reben und Wein-
mosternte, Weinerzeugung und -bestand" um-

faßt ca. 9 Einzelberichte. Im vorliegenden
achten Bericht wird das endgüItige Ergebnis
der Weinmosternte 1978 veröffentlicht'

Erläuterung der Ergebnisse

Die weinmosternte 1978 beläuft sich auf rd'
7,3 Mi11. hI. Dieses Ergebnis wurde aus den

Ertragsmessungen im Rahmen der Ergänzenden
Ernteermittlung über Wein und den durch die
Bodennutzungserhebung ermittelten Rebf 1ächen

im Ertrag berechnet. Die Ergänzende Ernte-
ermittlung, eine Stichprobenerhebung, lie-
fert zuverlässige und gesicherte Bundes- und

Landesergebnisse für weinmost insgesamt, für
Rot- und Weißmost sowie für einige wichtige
Rebsorten. Die Kombination der Ergebnisse
aus Ergänzender Ernteermittlung mit der Be-

richterstatterschätzung ermögIicht darüber
hinaus die Nachweisung von Regionaldaten für
Anbaugebiete und Bereiche sowie von Angaben

zur Qualität des Mostes. Die Gesamtmenge dn

Weinmost des Jahrgangs 1978 unterschreitet
die des Jahres 1977 um 30 E. Die durchschnitt-
lichen Hektarerträge liegen mit 82,1 hl um

31 t niedriger als im Vorjahr. Da die Reb-

fläche im Ertrag des Jahres 1978 gegenüber

1977 eine Ausweitung um 1 187 ha erfuhr, wird
deutlich, daß der Ertragsrückgang auf wachs-
tumsbedingte Ursachen zurückzuführen sein
muß. Die Gesamternte 1978 seLzL sich zu 8715 *
aus Wej.ßmosL (6,4 MilI. h] und 81,5 hllha)
und zu 12t5 Z aus Rotmost (O,9 MiIl. hI und

85,9 hl,/ha) zusainmeni dabei beträgt der ein-
fache relative Standardfehfer beim Bundeser-
gebnis 1,2 Z.

Das Witterungsgeschehen hat für den Weinbau

an der nördlichsten Klimagrenze in entschei-
rfendem Maße Einfluß auf dj-e Ertragsleistung
der Reben. Deshalb bedingen die hier sehr
differenziert auftretenden Witterungsabläufe
nicht nur einen besonderen, von der Wein-
säure bestimmten fruchtigen Weintyp, sondern
auch starke Schwankungen hinsichtlich Menge

und Qualität. Im Jahre 't978 wurden diese Be-

ziehungen besonders deutlich.

Die Reben, die im Herbst eine zufrieden-
steLlende Holzausreife aufwiesen, kamen ohne

Frostschäden an HoIz und Augen durch den

winter und boten aufgrund des recht guten
Ansatzes sehr gute Voraussetzungen für
einen mengenmäßig beachtlichen Herbst' In-

folge andauernd zu kühl-er und zu feuchter
v,Iitterung kam es im Frühjahr zu einem verspä-
teten Austrieb und zu einem langsamen, stok-
kenden Wachstum. Diese Witterung war auch
die Ursache für einen überwiegend verspäteten
Blütebeginn und einen unverhäItnismäßig langen,
zögernden BIüteverlauf, der sich in ungün-

stigen Lagen sogar bis Ende Juli hinzog' Be-
ginn und Verlauf sind im voraus mitentschei-
dend über die Ertragsaussichten und in ge-
wissem Maße auch über die erreichbare Quali-
tät. Neben diesem allgemeinen Überblick war

im Jahr 1978 zu beobachten, daß nur in gün-
stigeren, klimatisch bevorzugten Weinbergs-
lagen die BIüte rechtzeitig einsetzte und

auch rasch ablief. Es vrar außerdem festzu-
stellen, daß besonders blüteempfindliche
Rebsorten \^Iie Sieger, Ortega, Traminer und

Ruländer durch die Unbilden des Wetters sehr
in Mitlei-denschaft gezogen waren, so daß

vielerorts nur geringe Erträge von diesen
Sorten erwartet werden konnten. Die Ungunst

der Erühjahrswitterung namentlich zvr ZeLL

der BIüte führte nicht nur zu bemerkenswerten
Verrieselungsschäden7 die die mittler$'eile
ohnedies nicht sehr hohen Ertragserwartungen
weiter dämpften, sie verkürzten auch die zur
Verfügung stehende Reifezeit im Sommer be-
trächt1ich. Die Beerenentwicklung verlief
der witterung entsPrechend langsam, so daß

die Reben schtießlich mit einem Entwicklungs-
rückstand bis zu drei Wochen in die Zelt der
Traubenreife im September gelangten. Bereits
zu diesem Zeitpunkt vrar zu beobachten, daß

die frühreifenden Rebsorten r,vie Portugieser,
Müfler-Thurgau und einige Neuzuchten trotz
dieser wenig günstigen Voraussetzungen in
der Hauptsache für Oualitätswein geeignete
Moste liefern würden. Spätreifende Rebsorten
wie Riesl-ing und Spätburgunder Iießen dagegen
Befürchtungen aufkommenrdaß nicht nur die
Mostmenge kaum befriedigen sondern daß sich
die Moste in der Iliehrzahl nur für die Er-
zeugung von Tafelwein eignen würden.

In dieser Sit-uation versuchten deshal-b
die Winzer, durch Hinausschieben der Lese
noch eine Verbesserung der Oualitäten zu er-
reichen. Dieses Leseverhalten wurde durch
den allgemeinals gut zu bezeichnenden Ge-

sundheitszustand der Trauben erleichtert
und ab Anfang Oktober durch den einsetzen-
den Altweibersommer begünstigt. Damit lie-
ferte die Wl-nzerschaft gerade in diesem Jahr

den Beweis, daß eine qualitätssortierte späte
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Lese Erfolge bringt, wenngleich diesmal
nicht übersehen werden darf, daß eine ge-
ringere Weinmostmenge entsprechend dem Men-
ge-Gtite-Gesetz vor allem in ungünstigen Jah-
ren zu höheren Qualitäten führt. So wurden
schließlich nicht nur höhere Mostgevrichte
erzielt; es herrschte nach Abschluß der
Lese 1978 auch überal1 Zufriedenheit, daß
die Ernte wesentlich besser als erwartet
elngebracht werden konnte.

Im einzelnen wurden durch die Berichter-
statterschätzung folgende Durchschnittswerte
an öchslegraden und Säuregehalten ermittelt.
Sie betragen für weirunost insgesamt 590
öchsre (19772 670, 1975: 84o) für weiEmost
7oo öchs1e und für Rotmost 58o öchsle. Die
durchschnittlichen Säuregehalte belaufen sich
auf 11,2 to für V{einmost insgesant (19772
1115 to, 19762 7,6 \o), für Weißmost eben-
falls auf 1112 1o und für Rotmost auf 1O,9 to.
Obwohl diese Durchschnittswerte ein recht zu-
friedenstellendes Blld des Herbstes abgeben,
bleibt doch auf einige spezielle Ergebnisse
hinsichtlich der Säurewerte der Rebsorte
Riesling hinzuweisen. Die durchschnittlichen
Säuregehalte des Rieslings bewegen sich an
Mosel, Mittelrhein, Nahe und im Kocher-Jagst-
Tauber-Bereich oberhalb der 15-Promille-Marke,
was im Hinblick auf die Harmonie der Weine be-
sondere Entsäuerungsmaßnahmen nötig machen wird.

Nach den in den Rechtsvorschriften der Bun-
desländer für die Einstufung nach Qualität
festgesetzten Mindestrnostgehrichten sind von
der Weinmosternte insgesamt rd. 4 I für die
Erzeugung von Tafelwein, rd. 74 t für Qua-
litätswein und rd. 22 * fir Qualitätswein
mit Prädikat geeignet. Diese Einstufung
gibt nur einen Uberblick über die einge-
brachten Qualitäten des Weinmostes zur Zeit
der Lese und kann dem Urte11 der amtlichen
Prüfstellen nicht vorgreifen; sie bewertet
den Jahrgang 1978 aber günstiger als den
des Vorjahres. Vom Jahrgang 1977 waren 10 t
für dle Erzeugung von Tafelwein, 76 E für
Qual1täts\"rein und nur 1 4 t für Qualitätswein
nit Prädikat geeignet.

Aufgrund des sehr gesund eingebrachten

Lesegutes, der schließIich noch zufrieden-
stellenden Mostgewichte und der hohen Säure-

werte kann zum jetzigen Zeitpunkt über die
Entwi-cklung der Weine im Ausbau jedoch aus-
gesagt werden, daß die Frühsorten vor-

aussichtlich harmonische, sortentypische
Weine liefern werden. Die Riesling-Wei-ne
werden eher eine kräftige kernige Säu-

restruktur aufweisen, die auf eine lang-
lebige, herzhafte Art hindeuten.
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Reben und Trauben

schlecht
mittel ..
gut .....

Land

FIesseIl
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78
4

4
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100

100
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1
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1
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2

100

43
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100
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1
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1

1
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4

44

52

11

49
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5

48

47

17

44

39

2

53

45
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69

13

1

4l
52

9

56

35

62

11

5

55

40

43
54

3
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64

18

28

53
10

43

51

6

21

15

6'7

,2

67
lf

2

46

52

2

48

50

io
58

32 100

9

55

36

2 Erlös e für l.lostverkäufe während der Lese

Rotmost

8

22

3

'1 8

1'l

212

1t,4

257

253

210

i42
258

"()
I bt)

290

154

255

334

19'7 7

270

141

234

266

168

121

231

233

1?o

143

166

125

230

120

Weißmostweinmost
lnsgesamt

197 7 19181977 197 8

Anteil der
Verkäufe an
Gesamternte

191 I 1918
DMg

Insgesamt 154

-6-

141 164



3 Ende der Lese (einschließIich Spät]ese)
in t der ausgewerteten Meldungen

Rebsorten

Länder mit V'Ieinbau

Mü1Ier-Thurgau
Nordrhein-Westfalen -.
Hessen
Rheinfand-PfaLz ... -..
Baden-Württemberg ....
Bayern
Saarland

Bundesgebiet
197 7

Riesling , Weißer
Nordrhe i n-Wes tfa Ie n
Hessen
Rheinland-Pfalz ....
Baden-Württemberg ..
Bayern
Saarland

Bundesgebiet .

1977 -

Silvaner Grüner
Nordrhe in-wes tfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württemberg .

Bayern
Saarland

Bundesgebiet
197 7

Burgunder, Blauer Spät
Nordrhe in-Wes tfalen
Hessen .

Rheinland-PfaLz ....
Baden-Württemberg ..
Bayern
Saarland

Bundesgebiet .

1977 .

Portugie ser, Blauer
Nordrhe in-We s t fa len
Hessen
Rheinland-Pfal-z ....
Baden-württemberg ..
Bayern
Saarland . ..

Bundesgebiet
197 7

14

32

55
43

2'7

13

38

55

48

23

47

49

34

19

100
4'?
1a

55

59

10
I

19

o
o

1

o

1

2

1

2

1

2

1

1

7

1

o
o

5

31

28

11

67
78

54

55

61
'I OO

57

42

33
16
11

13

25

ab
25.Nov.

10

o

o
o

3

3

I

o

3

3

11

1

o
1o

27

42

'I 3

8

20
5

18
20

13

33

6

15
't5

'1

67

58
42
66

47

36
34

18

40

6

o

o

1

,,!

o

6

3

1

o

1

o 10

15

12

5

2

o
3o

6'7

38
44

30

33

39

43

50

42
22

7

8

ooB

I

5

6

't o

19

44

JI

4

10

oo

3

2

o

6

)

46
'I 8

10

'loo

80
39
63

50 10

28
42
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bis
30. Sept

1. bis
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21. bis
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1. bis
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1 1. bis
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21. bis
24. Nov

25

55
25 4



je
ha

Reb-
f Iäche

im
Ertrag

ha

Land
Reg. -Bezirk

Anbaugebiet/gereich

4 Mostertrag, Mostqewicht,
4.1 Weinmost

1ns-
gesamt

378

19'7 232

19 895

177 337

s

Lfd
Nr.

h1

2

3

4

1 Nordrhein-Westfalen

HeSSCN

Hessische Bergstraße . -

Rheingau

Rheinland-Pfalz .

Koblenz

Trier .

Rhe inhes sen'P faLz

3 282

369

2 913

10

684

370

331

983

482

868

391

47'7

966

806

920

920

320

392

809

583

'789

796

611

382

187

366

38,3

60, 1

53,9

60,9

59 86,8

62,O

81 ,1

92,9

48,3

58,'7

58,3

59,O

80,2

82,9

96 ,2

66,3

77,3

55,8
ca 

^

52,9
7q q

7O,5

82,o

87,o

106,O

97,9

5 177

5',t 9

757

3 901

23

50

22

zö

959

564

88

12'7

179

245

161

83

1 653

479

706

467

2 245

1 112

'722

261

063

398

296

948

798

150

558

439

529

2't2

318

059

261

198

525

059

476

990

336

201

5

6

7

I
9

10

11

12

13

14

15

16

1'7

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

I
9

Ahr .......
41

11

6

Mi.ttelrhein .

Bacharach

Rhein-Burgengau .

MoseL-Saar-Ruwer ..

Bernkastel
Obermosel

Saar-Ruhrer

ZeI l/Mosel
Nahe .

Bad Kreuznach ....

schloß Böckelheim

Rheinhessen

Bingen

Nierstein
Wonnegau

Rheinpfalz
Südfiche weinstraße .

Mitte Ihaardt- Deutsche
Vteinstraße

1

2

4

2

1

6

a

5

21

11

9 821 1 133 135

-8-
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Säuregeha lt und Qualitätsstufen
insgesamt

schnittl
Most-
9e-wicht

öchsl-e

67 13,2

Lfd.
Nr.

264

156 667

16 811

139 856

64 114

30 494

2 614

27 880

'l'1

79

77

78

71

66

67

66

'1 3,8

12,2

13,9

10 071

470

9 501

54

55

54

65

55

65

2

3

4

6'1

62

60

63

65

68

59

60

61

68

68

67

71

71

72

71

70

70

13 ,4

15,9

17 ,2

14 ,9

14 ,1

14 ,1

15,3
'1 5,9

15 ,6

12,5

12,5

12,6

1O, O

1O,1

10,1

9,9

1O,4

1O,1

50

52

tra

51

50

50

50

JI

50

49

49

55

55

13

)Z

15

tt

636

342

78

81

133

171

105

65

137

1AE

454

701

all

551

919

068

851

479

738

273

486

982

850

98s

865

823

054

483

276

404

512

53

62

bt

63

63

65

60

58

60

55

66

64

68

68

68

68

6'7

67

7

6

1

4

243

191

2

21

27

63

41

15

5l3

131

251

129

502

248

585

583

825

8s8

429

823

139

948

519

510

152

858

299

973

993

333

513

211

78

76

15

76

tb

76

78

'76

15

78

'78

78

79

79

79

'79

80

80

5

6

,7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

24

25

26

69 11 ,3 146 511 51 3 694 032 65 1 337 179

2 154

11 346

5 905

5 441

79 650

29 8'7 8

8 117

23 838

17 811

9 599

7 524

2 075

2 403

2 022

381

41 359

26 478

53

55

54

863 892

rraq Davon geeiqnet für
Taf eIlvein OuaIitätswein Oual- itätshrein

mit Prädikat
clurch-

schnitt-
Ii.ches
Most-

gewicht

Säure-
ge-
halt

Most-
menge

durch-
schnitt-

I iches
Most-

gewicht

Most-
menge

durch-
schnitt-
Iiches
Most-

gewicht

Most-
nenge

hI Grad-
öchs 1e h1 Grad-

öchs1emill-e
ro- ht Grad-

öchsIe

-9-
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je
ha

Reb-
f I äche

im
Ertrag

ha

Land
Reg . -Bez irk

Anbaugebiet/Bereich

4 Mos tertrag, MostgewichL,
4. 1 Weinmost

Mos r

1ns-
gesamtLfd.

Nr.

h1

1

2

3

4

5

5

7

ö

9

10

11

12

13

B a d en-Wü r t tembe r g
1\

Württemberg''

Remstal- Stuttgart
württembergisch Unterland'

Kocher -Jag st-Tauber

Baden .

Badische Bergstraße-Kraichgau " ..

Badisches Frankenfand

Bodensee ""'."
Markgräflerland .

Kai ser stuhl-Tuniberg
Breisgau

21 881

I oo9

1 411

6 210

382

13 8'7 2

2 126

612

327

2 7'72

4 616

1 540

1 879

1) 1

89,1

72,3

94,2

69 ,7

53,3

51 ,O

64 ,4

60,2

51 ,1

73,1

61 ,1

57 ,1

67 ,9

591

713

102

584

)^

877

121

39

19

158

ala

94

10'7

520

844

ooo

890

599

676

123

394

655

421

581

123

379Ortenau

14

15

16

17

18

19

20

Bayern

Unterfranken ........

Maindreieck

Mainviereck
SteigerwaLd

Iulittelfranken ... ... .

Übrige Gebiete

21 Saarland

3 973

3 796

2 851

163

182

155

22

81 ,'7

82 ,5

84,O

64,3

80, 9

60, 3

89,5

324

313

239

10

63

9

1

632

318

576

483

259

344

970

22

23

24

Bundesgebiet

1 97'7

D 1972/1977

87

88 917

87 730

83 366

82 ,1

118 ,4

106 ,5

5 917

7 297 401

''t o 388 959

8 874 590

1) Einscht. sonstiger Lagen, die keiner Groß-
lage zugeordnet sind.
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Säuregehalt und Qualitätsstufen
insgesamt

schnittl-.
Most-

ge-
wicht

öchs1e

a

QuaJ-itätswein

Lfd.
Nr.

70

64

65

63

64

l5

69

73

76

78

77

73

'70

10

70

71

70

65

1O, 9

12,4

11,2

12,7

11 ,6

9r6
1O,O

8r5

11 ,3

8,5

9,7

8r8

11,5

92 146

69 381

3 612

62 827

2 916

22 765

11 734

1 094

3'7'1

1 242

541

1 653

6 124

56

54

55

54

54

51

61

61

50

65

66

54

60

254

618

91

504

22

636

90

36

17

117

227

61

84

716

549

369

353

602

167

701

291

658

939

675

168

135

69

64

65

64

65

74

71

69

'72

14

75

75

'72

244

25

7

17

1

218

18

2

1

39

109

30

17

558

914

o19

710

08 l

744

688

oo9

620

240

355

102

120

28 813

27 893

21 208

1 081

5 604

207

713

82

77

77

77

75

82

82

79

83

82

82

83

1

2

3

4

5

6

7

ö

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

8rg

8r8

8r8

1o, o

8r8

11ro

9r4

11 370

10 748

7 815

1 217

1 716

622

58

58

58

59

59

53

449

677

553

18s

939

515

25'1

58

69

58

71

69

66

68

85

86

86

82

84

84

19

284

274

210

I
55

ö

1

-11 -

3 768

5 393 896

7 901 956

73 13,o 69

67

6'7

2 149 7'1 21

69

67

73

11,2

11,5

9 r3

260 098

1 069 031

53

57

BO

79

22

23

24

1 643 407

1 417 982

'net für
Tafelwein 0uaIitätsweinmit Prädikat

Säure-
ge-
hal-t

Most-
menge

durch-
schnitt-

l- iches
Most-

gewicht

Most-
menge

durch-
schnitt-
Iiches
Most-

gewicht

Most-
menge

ourcn-
schnitt-

1 iches
Most-

gerricht
Pro-

mille h1 Grad-
öchs 1e hI Grad-

öchsIe h1 Grad-
öchs1e



4 Mostertrag, Mostqewicht,
4.2 Wej-ß

INS-
gesamt

344

193 462

19 670

1'73'792

r

Nr
Lfd

1 Nordrhein-westfalen

2 Hessen

Hessische Bergstraße

Rheingau

Land
Reg. -Bezirk

Anbaugebiet/sereich

hl

3

4

9

3 197

365

2 832

37,9

60, 5

53,9

61 ,4

85,5

62 ,4

81 ,1

91 ,3

48,8

58 t7

58,3

59 ro

80,2

82 ,9

96 ,2

66 ,3
'77,3

55 ,6

5'7 ,2

52,7

79,5

7O,7

82,2

86,2

103,5

97 ,5

c

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

1'7

18

19

20

21

22

z)

24

25

26

27

Rheinland-Pfalz ....

Kobl-enz

Trier .

Rheinhes sen-P falz

55

B

9

38

024

025

330

569

205

851

389

472

965

806

920

919

320

331

763

568

748

359

313

o76

914

863

4 789

501

756

3 531

10

50

22

27

959

564

88

127

179

240

151

82

1 570

449

683

437

1 957

1 058

489

093

990

406

o13

531

686

845

485

439

529

199

318

bt I

968

693

811

483

662

665

988

531

Ahr .

Mittelrhein
Bacharach

Rhein-Burgengau ..

Mosel-Saar-Ruwer ...
Bernkastel
Obermosel

Saar-Ruwer

ZeIllMose1

Nahe .

Bad Kreuznach .,..

Schloß Böckelheim

Rheinhessen

Bingen

Nierstein .

Wonnegau

Rheinpfalz
Südliche Weinstraße

Mi tte thaardt-Deutsche
weinstraße

11

6

1

2

4

a

1

19

6

8

5

18

10

8 051

je
ha

Reb-
fläche

im
Ertrag

ha

-12-
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Säuregehalt und oua1itätsstufen
most

schnittl.
Most-

ge-
wicht

öchsle

56 13,5

10 07 1

470

9 501

11 ,4 1 38 628 51 3 334 615

von

264

153 947

16 531

137 316

645 526

64 80

29 444

2 569

26 875

67 1 316 246

Lfd.
Nr.

70

66

67

66

61

61

50

63

65

68

59

50

61

68

69

67

72

71

a1

71

lt

70

13,8

12,2

14 ,o

54

55

54

65

65

65

77

78

77

75

79

2

3

4

13,5

16,o

17 ,2
14 ,9
14 ,7

14 ,1

1 5,3

15,9

'15,6

12 ,6

12 ,5

12,7

1O,1

1or 1

'1o,1

1O,O

1O, 5

1O,2

2 154

11 346

5 905

5 441

79 644

29 878

8 117

23 832

17 817

9 589

7 524

2 065

2 403

2 022

6

32

14

17

636

342

78

81

133

tb/

102

54

057

317

431

308

433

'7 87

107

'720

994

726

413

738

273

420

982

516

810

856

786

o98

913

775

913

387

152

465

787

678

428

823

139

947

519

395

634

762

622

363

749

510

583

o74

50

52

52

51

50

50

50

51

50

49

49

52

55

55

50

62

61

53

63

65

60

58

60

55

66

64

58

68

68

68

58

57

1

6

1

4

243

191

2

21

27

63

47

15

510

130

251

128

490

246

'75

76

74

76

76

76

78

76

75

78

78

78

19

79

79

79

80

80

80

5

6

7

I
9

10

11

12

13

14

15

16

18

19

20

21

22

23

24

25

26

381

33 492

25 170

53

55

54

Tafelwein Qualitätswein oua11tätsweinmit Prädi.kat

ge-
halt

Säure- Most-
menge

durch-
schnitt-

1 iches
Most-

gewicht

Most-
menge

durch-
schnitt-
Liches
l4ost-

qewicht

Most-
menge

durch-
schnitt-

I iches
Most-

gewicht
Pro-

milIe h1 Gracl
öchste h1 Grad

Öchsle h1 Grad
öchsle

72 1O, 9 I 322 55

-13-
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je
ha

Reb-
f1äche

im
Ertrag

ha

Land
Reg. -Bezirk

Anbaugebiet/Bere ich
Lfd

4 Mostertragl Mostgewicht,
4.2 weiß

ins-
gesamt

Nr

hI

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

22

23

24

Baden-Wür ttemberg

württembergl )

Remstal-Stuttgart .

württembergisch Unterland

Kocher-Jagst-Tauber .....
Baden .

Badische Bergstraße-Kraichgau

Badisches Frankenland

Bodensee

Markgräflerland .

Ka i sers tuhl-Tunlberg

15 046

3 959

701

2 916

338

11 087

1 820

582

190

2 539

3 402

1 258

1 295

3 980

3 744

2 840

137

767

155

21

87

78 343

77 162

72 611

82,o

82,8

84 ,1

64 ,4

81,5

60, 3

88,7

71 ,3

89,9

72,3

96 ,5

7O ,1

64,7

57 ,O

65,o

65,1

57 ,1

'76,7

63,1

60, 5

073

355

50

281

23

717

103

37

12

144

260

79

?Q

357

947

73s

375

646

410

818

777

389

880

810

339

397

Breisgau

Ortenau

Bayern

Unterfranken ..
Maindreieck .

Mainviereck
Steigerhlald .

Mittelfranken .

Ubrige Gebiete

21 Saarland

321

310

238

I
62

9

1

381

175

860

822

493

344

862

Bundesgebiet
1977

D 1972/ 1977

67 ,9

81,5

115,5

106,O

5 917

6 383 950

I 910 570

7 695 760

1) Einschl. sonstiger Lagen, die keiner Groß-
lage zugeordnet sind.

-14-



t

Säuregehalt und Qualitätsstufen
most

schni.tt1.
Most-
ge-

wicht

öchs 1e

Lfd
Nr

71

63

66

62

64

75

72

69

70

75

76

76

71

70

10

70

70

'70

65

73

1O,4

13,O

11 ,5

13 ,4

11 ,4

9,3

9 r8

Br4

10,4

8r3

9,1

8r5

11 ,7

66 278

48 419

2 785

42 831

2 777

17 859

I 229

796

253

1 242

369

1 489

5 481

o61

558

639

939

815

509

'7 21

972

259

254

o35

157

111

56

54

54

54

c^

bt

60

61

60

65

66

64

59

58

58

(R

59

59

53

53

5?

813

292

43

228

19

520

34

11

107

176

51

62

281

2'12

209

6

55

I
1

69

63

65

63

65

l)

71

69

70

14

14

74

70

6B

68

68

71

69

66

58

194

14

4

9

1

179

tt

2

012

970

311

605

054

o42

868

oo9

877

384

406

693

805

81

77

11

16

'75

8'l

81

79

79

81

82

B1

81

AE

86

86

81

84

84

79

1

)

3

4

5

6

7

I
9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

'I 9

20

22

23

36

84

26

10

8,9

8,8

8,7

9 r9

8r8

11,O

9r4

11 203

10 581

1 194

1 217

1 s70

622

789

125

884

q))

319

515

149

28 389

21 469

21 182

683

5 604

207

713

73 'I 3,O 3 768

4 587 450

6 654 442

69 2 149

1 570 320

1 312 754

21

7970

67

13

11 ,2
11,5

9,3

67

67

226 180

943 3'7 4 79

Tafelwein Qual itätswein Qual itätswein
mit Prädikat

Säure-
ge-

halt
Most-
menge

durch-
schnitt-
liches
Most-

gewicht

Most-
men9e

durch-
schnitt-

I iche s
Most-

gewicht

Most-
menge

durch-
schnitt-

1 iches
Most-

gev/icht
Pro-

mi1le hI Grad
öchs le h1 Grad

öchs1e h1 Grad
öchs1e

-15-
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4 Most raq, Mos icht,
4.3 Rot

ins-
gesamt

hI

1 Nordrhein-Westfalen

Hessen

Hessische Bergstraße ...

Rheingau

)

4

85

4

81

44 ,4

55,3

43,8

42,7

106,1

52,7

111 ,6

48,o

34

3 770

225

3 545

388 233

16818

369 992

13 283

5

6

7

I
9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

)')

23

24

25

26

27

1

o

61

46

15

1 04 1

431

298

306

2 273

503

19,5

67 ,1
'16,6

99 ,1

126,4

105, 5

82

29

22

30

287

53

714

576

814

324

348

570

Rheinland-Pfa1 z

Koblenz . '...
Trier .

3 560

345

1

3 314

277

7

2

5

1

o

Rheinhessen -Pfal-z

Ahr

Mittelrhein
Bacharach

Rhej-n-Burgengau ..

Mosel-Saar-Ru\,rer ...

Bernkastel
Obermosel-

Saar-Ruwer

ZelI/MoseI
Nahe .

Bad Kreuznach ....

6chtoß Böckelheim

Rheinhessen

Bingen ....
Nierstein .

Wonnegau ..

Rheinpfalz ..
Südliche weinstraße

Mittelhaardt-Deutsche
weinstraße 1 170

Lfd.
Nr.

je
ha

Reb-
f1äche

im
Ertrag

ha

Land
Reg.-Bezirk

Anbaugebiet/eereich

*) Einschl. Most aus gemischten Beständen

-16-
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tr

Säuregehalt und Oualitätsstufen
most* )

schnittl
Most-

ge-
wicht
Gr

öchs I

8r5

Lfd.
Nr.

34

1 050

45

1 005

20 933

5 833

2 671

1 610

244

823

11 990

2 t5l

8080

76

73

12,4

1O, 3

12,5

2 '720

1Bo

2 540

359 417

7 450

11

71

14

84

80

84

2

3

4

qq

13 ,4

1 55

7 867

1 308 54

82883 65

66 79

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

1B

19

20

21

22

23

24

25

26

66

71

68

68

bv

6'7

65

64

9,9

9r8

1O ,7

9 r3

9r8

9 r1

80

27

22

29

267

50

037

966

570

501

491

125

57

61

bv

67

64

64

83

83

84

öz

83

85

55

211 366

Qualitatsv'rernmit Prädi.katQual itätsweinTafelwe in
durch-

schnitt-
I iches
Most-

gewicht

durch-
schn itt-

1 iches
I{ost-

gewicht

Iqost-
menge

durch-
schnitt-

L iches
Most-

qewlcht

Most-
mengege-

halt
Säure- Most-

menge

Grad
öchs Ie

Grad
öchsIe h1Grad

öchsle hIPro-
milIe hI

65 9'9 5 5s9 55

-17 -
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Reb-
f I äche

im
Ertrag

je
ha

ha

Land
Recj. -Bez irk

Anbaugebiet/Bereich

4 Mostertraq, Mostqewicht,
4.3 Rot

r_ns -
gesamt

er

Lfd
Nr.

hl

1

2

3

4

5

6

1

I
9

10

11

11

13

Baden-Wür ttemberg

württembergl )

Remstal -S tuttgart
württembergisch Unterland ..
Kocher- Jags t-Tauber

Baden

Badische Bergstraße-Kraichgau

Badisches Frankenland

Bodensee

Markgräflerl-and ......

Ka is er stuhl-Tuni-berg

Breisgau

Ortenau

Bayern

Unterfranken ..
Maindreieck

Mainviereck .

Steigerwald .

Mittelfranken .

Übrige Gebiete

21 Saarland

Bundesgebiet

75,8

88,4

72,3
o) )

67 ,1

57 ,5

56 ,6

53 ,4
Ea a

)ö,I

63 ,2

52 ,6

49 ,6

163

897

265

515

953

266

305

617

266

541

771

784

982

6 835

4 050

709

3 294

44

2 185

306

JU

136

233

1 214

231

584

518

357

51

303

)

150

11

1

1

13

76

14

28

14

.l 5

16

1'7

18

19

)a

53

52

11

26

15

1

61 ,3

60,4

65 ,1

63,9

51 ,1

3 251

3 143

716

1 661

166

22

,2

24

10 634

10 568

10 755

108,O

85,9

139,9

1O9,6

108

913 451

1 478 399

1 178 830

197 7

D 1972/1977

1) Einschl. sonstiger Lagen, die keiner Groß-
Iage zugeordnet sind.

*) Einschl. Most aus gemischten Beständen.
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Säurege haft und Qualitätsstufen
most* )

schnittl
Most

ge-
wicht

öchs1e

Lfd
Nr.

69

64

65

64

64

'79

71

68

76

80

81

80

79

14

74

75

14

66

11 ,7

11,9

1O, 8

12,1

13,1

11,2

1O,9

1o, o

12 ,9

1O ,2

11 ,5

1o, 5

11 ,o

25 868

20 962

827

19 996

139

4 906

3 505

298

124

649

991

730

414

187

658

980

319

399

685

640

611

024

50 646

10 944

2 708

I 105

27

39 702

820

5B

55

58

56

54

64

64

61

62

64

66

64

441

325

47

275

115

12

1

6

10

51

10

58

64

65

64

64

l)

69

75

lö

19

77

85

78

77

tö

't'7

ot

86

1

2

3

4

5

6

'7

8

9

10

11

12

13

14

4E

16

17

18

19

20

172

164

643

146

33 918

125 65'?

143

2 856

24 959

4 009

6 315

86

87

87

öl

86

11,4

11r5

12,3

1O,8

12 ,3

167

16'7

21

2 660

2 552

669

1 263

620

82

a,

79

83

56

55

54

13

73

15

71

67

424

424

26

398

57

68 11,O 108

806 446

1 247 514

68

61

66

21

68

67

71

1O,9

11 ,3

9r2

(?

58

73 t]^87

105 228

84

82

)')

z)

24

rrag et
Tafe Iwein QuaI itats\,rer-n

mit PrärlrkatQual itätswein

schni tt-
1 iche s
I4os t-

ur

t

Most-
menge

Most-
menge

durch-
schnitt-

1 iches
Most-

qewicht

Säure-
ge-

halt
Most-
menge

durch-
schni.tt-
l-iches
Most-

gewicht
h1 Grad

öchs 1e
Pro-

mille h1 Grad
öchs le h1 öchsl-e

Grad

-19_



5 Mostertrag , Mostqewicht, Säuregeha It und Qualitätsstufen nach Rebsorten

Land
Reg. -Bezirk

Anbaugebiet/Bereich

Nordrhein-Westfalen .

Hessen .

Hessische Berg-
straße

Rheingau

Rheinland-Pfalz ......

Koblenz

Trier .

Rheinhessen-PfaLz ..

Ahr ..
Mittelrhein

Bacharach

Rhein-Burgengau

Mosel-Saar-Ruwer .

Bernkastel .....
Obermosel

Saar-Ruwer .

Ze11lMosel ....
Nahe

Bad Kreuznach .

Schloß Böckel-
heim

Rhelnhessen ...
Bingen

Nierstein ....
Wonnegau

Rheinpfalz
Südliche wein-
straße

Mittelhaardt-
Deutsche
Weinstraße ..

Mostertrag
durchschnittl.

Tafel-
wein

QuaIi-täts-
wein

r-ns-
gesamt

Most-
9e-wicht

Säure-
ge-

halt

Reb-
f1äche

im
Ertrag

je
ha

Grad
öchs1e

Pro-
milleha h1

363

72

291

3 51't

377 7 46

121 448

137'723

1 18 575

4 580

17 315

167 831

1 20 303

26

558

159

250

159

555

3 884

10 216

54 635

31 2'79

5 045

14 004

50 275

28 967

21 308

368 24'7

103 701

145 067

119 479

429 9'17

0ua
tätswein

mit
Prädikat

54

795

7 099

113 028

89 024

15 221

2 151

1 981

12 089

89

98

37

61

2 472

1 639

65

354

414

1 363

855

507

6 997

2 222

2 946

1 829

5 202

Mü11er-Thurgau

Davon geeignet für

h1

54

14 100 7 895

4 24,9 108 72 11,5

9,260,6 21 995 '72

65,o

59, 5

69

72

aa

'73

74

8r7

9,3

84,9

55,5

59 ,5

92,5

8,8 8 887 91O 069 458 79O

67,9

73,4

8rg

8r5

168

168

1 595

1 595

47 ,5

61 ,5
55,2

56 ,4

16 815

25 461

75 250

48 2'?8

'12

70

70

70

9,2

1o,2

915

919

11 602

1't 457

23 52'7

17 863

1 448

1 448

53,2

81 ,3

71 ,8

84 ,9

87 ,1

106,9

972

961

540

115

305

3'l 3

8r8

8r8

8r8

8r8

8rg

8r6

5

199

54

105

39

120

664

119

244

048

821

832

59

71

71

'72

'70

71 5 564

96,8 339 865 72 8,6 3 399 248 1O1 88 355

8,5 2 155 181 816 32 4671 591 ',128,O 216 448 70

-20-



5 Mostertrag, Mostqewicht, Säuregehalt und Qualitätsstufen nach Rebsorten

Davon geeignet für
Land

Reg . -Bez irk
Anbaugebiet/eereich

B ad e n-Wür t t emb e r g
1\Württemberg '

Remstal-Stuttgart ..
Württembergisch
Unterland

Kocher-Jagst-
Tauber

Baden .

Badische Berg-
straße-Kra ichgau

Badisches Franken-
Iand .

Bodensee

Markgräflerland .

Kaiserstuhl-
Tuniberg

Breisgau

5 956

772

154

493

't21

5 184

8s9

452

163

817

1 '?46

753

394

79,3

95 ,5

80, 9

104,8

77,1

76,9

66,9

66 ,4

67 ,2
78,6

88,9

73 ,1

65,5

Mü11er-Thurgau

472 485

73 676

12 486

tätswein
mit

Prädikat

8r5

1O,O

9r1

1O,O

Q?

8ro

1O,1

7 16

8r1

919

8r6

1O,1

7 254

963

189

6 291

ht

346 367

66 919

10 954

I 753

279 448

27 818

10 089

46 893

1C)0 784

33 829

11 841

9 358

398 809

30 021

10 955

64 152

155 27 4

55 106

25 836

13

67

69

118

5

1

3

113

12

1

16

54

20

6

864

794

532

846

416

o70

847

545

718

542

3'7 2

451

495

51 702 65 '1O, 3 748 47 108

66

74

57 465 13 8,6 2 424 42 194

69

69

75

75

'75

558

148

117

8

118

826

1 500Ortenau

Bayern

Unterfranken ..
Maindreieck .

Mainviereck .

Steigerwald .

Mittelfranken .

Übrige Gebiete

Saarland

Bundesgebiet 24 465

24 148

a2 0

131 ,2

2 051 571

3 167 427

I 142

B o49

6 909

356

784

93

389

594 134

283 561

903

799

351

74

3'7 4

95

9

93 ,6

95 ,1

96,5

69 ,7

95,3

65, o

73 ,6

093

159

359

156

644

272

662

69

69

68

70

69

67

70

7 16

116

8rg
'7,5

8rg

9,3

4 317

4 317

2 738

830

749

165

158

12a

3

34

6

634

793

712

970

111

2'7 2

569

178

171

130

5

35

6

18 65,0 1 144 14 10,O 755

20 458 1 436 979

310 405 2 513 461

71

67197 7

1) Einscht. sonstiger Lagen, die keiner Groß-
Iage zugeordnet sind.

Mostertrag
durchschnittl-

1ns-
gesamt

Most-
ge-

wicht
Säure-
ge-

halt
Tafel-
wein

Qual i-täts-
wein

Reb-
f1äche

im
Ertrag

je
ha

Grad
öchsfe

Pro-
mi IIeha ht

-21 -



5Mo stertraq, Mostgewicht, Säuregehalt und Qua Iitätsstufen nach Rebsorten

Land
Reg.-Bezirk

Anbaugebiet/nereich

Nordrhei n-We stfalen

HeSSCN

Hessische Berg-
straße

Rheingau

Rheinland-Pfalz ....

Koblenz

Trier .

Rhe i nhes sen -P fal-z

Ahr ....
Mittelrhein

Bacharach

Rhein-Burgengau.

MoseI-Saar-Ruwer. .

Bernkastel .....
Obermosel

Saar-Ruwer .....
ZelIll'loseI .....

Nahe .

Bad Kreuznach ..

Schloß Böckel-
heim .

Rheinhessen

Bingen

Nierstein
Wonnegau

Rhe inpfal z

Südliche Wein-
straße

Mittelhaardt-
Deutsche
weinstraße

Mostertrag
clurchschnittl. Quali-täts-

wein
Säure-
ge-

halt
Tafel-

\rre in
r-ns -

gesamt
Most-

ge-
wicht

Reb-
f1äche

im
Ertrag

je
ha

Pro- -

mi Ile
Grad

öchs 1eha h1

4 52,7

Ries I i nq,Weißer

9 400

137 1 5'7

63

64

o59 208

223 940

448 513

386 75s

9'l 927

129 7 44

59 484

40 755

'729

o75

787

(q(

'7 33

521

59

68

2O1 63 14 ,8

Davon geeignet für
Qua

tä tshre in
mit

Prädikat
ht

180 21

125 419 11 0672 379 61 ,6 146 557 64 I5,O ',l O 07 1

188

2 191

13 023

3 191

5 437

4 395

98

663

324

339

7 267

4 284

4

1 347

1 632

978

650

50, o

62 ,6

81 ,3

7O,2

82,5

88,o

14 ,5
'I 5 ro

12 ,6

12,3

12,8

470

9 601

23 502

15 569

5 011

4 075

936

168

7 124

2 107

8 836

116 583

28 916
'l 6 110

225 898

56 840

94

9 539

2 623

54 499

8 120

57 ,3

58,4

56,2

81 ,7

8s,4

37

18

19

593

365

974

922

052

852

854

59

58

60

62

55

17 ,4

18,5

16 ,2

16,8

16 ,7

11 011

5 6'77

5 334

68 408

29 268

24

12

12

467

289

2 472

757

1 115

58 310

47 561

64 1 5,5 93 843

10 973

832 07 1 133 294

491

488

oo3

134

025

71 48'7

106 390

49 835

32 604

2 938

'7 785

4 638

4 0'76

1'7 231

60 638

562

13 269

'12,'7

79,5

60, 8

62,7

55

59

61

^)

1'7 ,6

16,8

17,o

16r8

17,4

12,6
328

1 080

244

550

286

2 93'7

57 ,1

58,6

58,8
'7O,1

65 ,5

98,2

18

14

tb

38

18

288

69

6'7

68

776 87 ,2 67 667 55 13,1

2 161 1O2 ,2 22O 854 69 12 ,7 4 41'7

-22-
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5 Mostertras, Mostgewicht, Säureqehalt und QuaJ- 1tätsstufen nach Rebsorten

Land
Reg. -Bez irk

Anbaugebiet/Bereich

Baden-Württemberg ....
württemberg 1 )

Remstal-Stuttgart.
Württembergisch

Unterl-and

Kocher-Jagst-
Tauber

Baden

Badische Berg-
straße-Kra ichgau

Badisches Franken-
Iand .

Bodensee

Irlarkgräf lerland . .

Kaiserstuhl-
Tuniberg

Breisgau

Ortenau

Bayern

Unterfranken ..

Maindreieck
Mainviereck

Steigerwald

Mittelfranken

Übrige Gebiete

Saarland

Bundesgebiet

197 7

Davon geeignet für

hI

QuaIi-
tätswein

mit
Prädikat

3 568

1 516

156

76a

2 052

646

+ö

Riesling, ttreiP,er

2 884

1 880

254

1 590

36

1 004

376

11

25

558

18 4',| 9

18 452

81 ,2

90, 8

71 ,o

94 t6

64 ,3

63,3

59 ,4

66,9

66 ,7
(a a

68 ,6

51 ,2

66 ,3

80,l

8O, O

86 ,6

50, 8

77,3

14 ,3

14 ,8

13,3

15,O

16,5

13,1

12 ,5

14 ,1

16,3

10, o

11 ,3

11 ,?

13,6

50 605

42 839

2 51 5

39 028

1 236

7 765

3 963

13

97

3 688

154 932 1

175 419 1

234

170

tö

150

2

63

22

)

1

36

331

723

o13

411

296

608

326

105

B

37 1

523

276

999

180

126

14

110

1

(a

17

2

I

1a

158

368

682

623

o60

790

717

o)

B

318

1a')

143

190

61

59

61

59

56

66

65

5

2

o

7

64

53

72

71

69

6'7

201

Jb

1 121

129

127

99

22

6

12,8

12,8

12,6

13,5

13,9

413

413

240

tl)

9 646

9 628

8 2'72

8,q2

464

2 91 ,5

10 337

10 154

B 572

1 118

464

183 11 10, 1

61

61

6't

55

68

18

147 474

327 333

278

113

60

53

165

148 228

261 406

78,8 1 4so 634

95,6 1 764 158

64

65

'I 5,3

14 ,o

1) EinschließIich sonstiger Lagen, die keiner
Großlage zugeordnet sind.

Mostertrag
durchschnittl Qual i-täts-

wein
Most-

9e-wicht
Säure-
ge-

haft
TafeI-

wei-n
je
ha gesamt

].ns-

Reb-
f I äche

im
Ertrag

Grad
öchs 1e

Pro-
mill-eh1ha

-23-



5 Mostertrag, Mostgewicht, Säuregehalt und Qua Iltätsstufen nach Rebsorten

Land
Reg. -Bezirk

Anbaugebiet/Bereich

Nordrhe in-wes t falen

Hessen

Hessische Bergstraße

Rhe j.ngau

Rheinl-and-Pfalz .....

Koblenz

Trier .

Rheinhessen-Pfalz .

Ahr ..
Mittef rhei-n . .. . .

Bacharach .....

Rhein-Burgengau

Mosel--Saar-Ru\"rer.

Bernkastel ....

Obermosel .....

Saar-Ruwer ....

ZelIlMosel
Nahe

Bad Kreuznach

SchLoß BöckeI-
heim .

Rheinhessen

Bingen ...

Nierstein
Wonnegau .

Rhe inpfa I z

Südliche Wein-
straße

Mittelhaardt-
Deutsche
weinstraße

Mostertrag
durchschnittl.

Säure-
9e-halt

TafeI-
wein

Qua Iitäts-
we.Ln

Most-
Yv

wicht
je
ha

]ns-
gesamt

Reb-
f1äche

im
Ertrag

Pro-
milIe

Grad
öchs1ehIha

Davon geeignet für
Qua

1 39,4 35

9 780

2 040

7 740

124 313

49 446

69 13,3

hI

30

I 769

1 958

6 811

wein
mit

Prädikat

115 614

4 153

3 649

504

56 196

10 630

33 283

12 283

54 858

S i fvaner Grüner

5

163

34

129

2 343

6o, o

6O, o

6O, O

58

67

68

1l.5

12,5

11 ,2

1 011

82

929

9 664

1 157

11

I 496

o

29

1

22

12

11

o

1

o

1 014

602

412

4 651

1 738

1 996

917

3 958

7 4,9

42,1

68 11 ,5 8 280 600 419

79 ,3 67 4 061

42 ,3

43 ,3

4O, 8

63 ,3

55,6

66 ,7

7o,5

97,2

84 ,7

42

26

16

294

96

t5J

64

384

198

87'7

061

810

415

633

133

649

662

452

12,8

11 ,9

2 052

1 043

1 009

36 672

21 375

67

69

64

69

67

70

68

68

14 t2

10,8

10, 8

10,8

1O,8

11 ,9

15

, 'lR

86

99

52

323

297

219

oo3

850

366

8515 953

67 1 1,O 5 953 178 601 13 892

1 615 115,3 186 21O 70 12,9

-24-
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5 Mostertrag, Mostgewicht, Säuregehalt und QuaIitätsstule4 nach Rebsorten

Davon geelgnet für
Land

Reg. -Bezirk
Anbaugebiet/Bereich

Baden-wür ttemberg
1\Württemberg ''

Remstal-Stuttgart ..
V'iürttembergisch
Unterland

Kocher-Jagst-Tauber.

Baden

Badische Berg-
straße-Kraichgau ..

Badlsches Franken-
land

Bodensee

Markgräflerland ....
Kais erstuhl -Tun iberg
Breisgau

Ortenau

Bayern

Unterfranken

Maindreieck

Mainviereck

Steigerwald

Mittelfranken .

Übrige Gebiete

Saarland

Bundesgebiet .

197 7

Silvaner, crüner

94 118 67

49 080 62

11 789 63

28 082 61

9 207 62

45 038 72

4o, o 3 864 69

295

676

191

339

146

618

97

58

o

50

397

I
9

325

27 1

956

19

296

52

2

67

74

74

73

71

72

11,4

1) 1

11 ,5

13,O

11 ,4

1O, 5

1O,8

10,8

12,5

9,1

1O, 6

11,2

10, o

181

1

aa

98

72,7

72,6

61,8

82,7

63,1

72,8

6 601

622

215

38s

5 985

3 856

3 164

120

1 860

1 184

692

3'7 1

hI

83 655

45 294

11 647

26 c07

7 638

38 361

3 192

0ua ts-
\.Ie Ln
mit

Prädikat

301

10

692

4 909

5

68

2 610

2 524

2 524

86

125 847

121 631

60 ,7

66 ,1

77,2

82 ,7

51,8

61 ,o

3 516

4

3 858

32 836

406

554

3 325

3

3 129

27 829

401

482

7or6

'7 1,3

tJ,5

64 ,4

65 ,4

52 ,4

86,O

93 582

90 583

70 111

1 223

19 349

2 727

172

11 ,O

1O,9

10,1

11,3

11,8

14 ,7

9,5

4 920

4 298

3 295

210

793

622

68

58

69

69

67

61

75

86 052

83 861

64 292

1 013

18 556

2 105

86

'l 7 056 '178 925

169 282 1 231 012

12 448 74,1

13 249 114,9

921 828

1 521 925

58

66

11 ,4

11 ,5

'1) Einschfießlich sonstiger Lagen, die keiner
Großlage zugeordnet sj-nd,

Mostertrag
durchschnlttl.

ins-
gesamt

Reb-
f1äche

im
Ertrag

je
ha

Most-
ore -

hricht

Säure-
ge-
haft

Taf el--
wein

Qual itäts-
we in

Grad
öchs1eha h1 Pro-

mif l-e

-25-
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5 Mostertrag, Iqostgewicht, Säuregehalq und oua Iitätsstufen nach Rebsorten

Land
Reg.-Bezirk

Anbaugebiet/Bereich

Nordrhein-westfalen .

Hessen .

Hessische Bergstraße

Rheingau

Rheinland-Pfa1z

Koblenz .....

Trier

Rheinhessen-Pfalz ....
Ahr ..
Mittelrhein

Bacharach

Rhein-Burgengau ..
Mosel-Saar-Ruwer ...

Bernkastel
Obermosel

Saar-Ruvrer

ze11lMoseI

Nahe .

Bad Kreuznach ....
SchIoß Böcke1-
heim .

Rheinhessen

Bingen

Nierstein
Wonnegau

Rheinpfalz
Südliche wein-
straße

Mittelhaardt-
Deutsche
weinstraße

Mostertrag

MoS Tafel-
weinge-

halt9e-
wich

oualitäts-
we].n

rns-
gesamt

Reb-
fIäche

im
Ertrag

je
ha

.lGrad
öchsl

Pro-
mi1leh1ha

Burgunder, Blauer Spät

Davon geeignet für

1 750

1 750

9 159 11 687

1 835 3 409

3 352 1 809

3 750 6 082

hI

wein
mit

Prädikat

1 029

45

984

58

1

67

40,9

45,o

4o, I

51 ,3

34,3

2 719

45

2 734

78

80

78

12 ,3

9r5

12 ,4

237

152

5

1

4

406

169

10

63 ,5

34 ,5

20 846

5 797

78 1O,5

77 12 ,8

76 lO,5

79 9,3

15 049

5 244

5 161

2 399

13

3

109

62

20

27

127

47 ,3

38 ,7

77,4 9 832

64 66,8 4 275

63

-26-



5 Mostertraq, Mos icht, Säureqehalt und Oualitä tsstufen nach Rebsorten

Davon geeignet für
Land

Reg. -Bez irk
Anbaugebiet/Bereich

B aden-wür tt ember g

,l\
Württemberg

Remstal-Stuttgart ,.
Württemberg isch-

Unterland

Kocher-Jagst-Tauber .

Baden .

Badische Berg-
s tr a ße - Krai chgau

Badisches Franken-
Iand .

Bodensee

Markgräflerland ....
Kai s er stuhl-Tun iberg
Bre i sgau

Ortenau

Bayern

Unterfranken .. ..,. -

Malndreieck

Mainviereck

Steigerwald

Mitteffranken ....

Ubrige cebiete ...

s-
weirr
mit

Prädrkat
h1

Burgunder, Blauer Spät

2 740

288

30

250

6

2 452

76

o

127

230

1 189

257

tr11

21

21

4

14

59 ,3

74,2

45 ,1

78,3

61 ,3

5'7 ,6

50, 6

50, o

53 ,4

58, 'l

63,2

53, 1

49 ,4

162

21

1

19

141

3

6

13

75

13

28

503

392

361

s81

386

111

852

1l

179

347

151

625

346

11 ,3

11 ,7

11,7

11 ,1

14 ,o

11,2

1o,4

12,4

12,8

1o,2

11 ,5

1o,6

11 ,o

1 511

379

_??9

1 132

165

89

111

tb

15

101

6

10

50

9

21

633

541

21 4

883

386

092

210

11

172

491

262

509

431

19

70

17

10

66

80

16

t1

76

BO

B1

81

79

78

18

71

19

146

146

43 359

4 472

1 153

3 319

3 235

3 129

57,9

119 ,3

181 266

313 240

11,2

146

1 65'7

16 959

129 116

277 101

38 887

417

56 493

19 180

54,2

54,2

64,5

al,l

52,o

97

164

617

s18

2 856

24 792

3 952

6 292

138

138

258

124

156

la 2

12 | 3

12,9

11,8

11,8

574

Ea 1

232

aa,

10

418

418

26

rO )

Saarl-and

Bundesgebiet

197 7

1 ) EinschließIich sons
Großlage zugeordnet

-19

76

tiger Lagen, die keiner
sind.

Ivlostertrag
durchschnittl.

Reb-
fIäche

im
Ertrag

je
ha

ins-
gesamt

Most-
ge-

wicht
Säure-
9e-halt

Tafef-
wein

QuaIitäts-
we].n

ha ht- Grad
öchs1e

Pro-
mille

-27 -



5 Mostertrag Llostqewicht, S t und Qualitätsstqle4 nach Rebsorten

Land
Reg.-Bezirk

Anbaugebiet/Bere ich

Nordrhe in-westfa len

Hessen

Ilessische Bergstraße.

Rheingau

Rheinland-Pfalz

Koblenz . .. ..

Trier
Rheinhessen-Pfalz ...

Ahr ..
Mittelrhein

Bacharach

Rhein-Burgengau .

Mosel-Saar-Ruwer ..
Bernkastel
Obermosel

Saar-Ruhrer

ZelllMose1

Nahe .

Bad Kreuznach ...

Schloß BöckeI-
heim .

Rheinhessen

Bingen

Nierstein
Wonnegau

Rheinpfalz
südliche wein-
straße

Mlttelhaardt-
Deutsche
weinstraße .

Mostertrag

Qualitäts-
wei,nge-

wich
ge-

halt
Tafel-
wein

ins-
gesamt

Reb-
f1äche

im
Ertrag

je
ha

Pro-
mi1le

Grad
öchsleha hI

Portug ieser, Blauer

34 80 8r5

Davon geeignet für

457

180

277

rrein
mit

ikat
hl

1 42,'7 34

21

21

7 470

2 3'74

588

505

183

4 372

8

3

5

59,8

6O, O

59 ,5

114,9

10,9

478

180

298

342 057

11 916

10

71

'70

12,O

1O,5

12,9

2 977

168

1

2 808

121

1

't17,5

55 ,4

3.30 068

7 913

65 9,9 7 883 325 7O4

68 13,8 5 539

1

1

o

1

o

41

30

11

828

352

238

238

98s

82 ,4

11 ,7

77,o

103,5

132,1

68

25

18

24

262

43

197

238

326

633

226

608

67

67

68

65

54

9r8

9r7

10,5

9 r4

9,8

67

24

18

24

249

368 I 1 8,5 53

1 617 135,2 218 618

'1 867

509

733

143

633

987

9,1 I 3O8 42 3OO
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Mostertrag
durchschnittl.

Qual itä Ls-
wein

je
ha

ans-
gesamt

Ivlo st-
ge-

wicht
Säure-

ge-
halt

Ta fef-
wein

Reb-
f1äche

im
Ertrag

ha Grad
öchs fe

Pro-
miIlehl

5 Mostertrag, Mostgewicht, Säuregehalt und Qualitätsstufen nach Rebsorten

Davon geeignet für

Land
Reg. -Bez irk

Anbaugebiet/Bere i ch

Baden-Württemberg ..,..
1lWürttemberg ''

Rems ta1-Stuttgart
württembergisch

Unterl-and

Koche r- Jags t- Tauber

Baden

Badische Berg-
straße-Kraichgau .

Badisches Franken-
1and.

Bodensee

MarkgräfIerIand
Ka i serstuh I-Tuni -
berg

Breisgau

Ortenau

Bayern

Unterfranken ...
Maindreieck ,.
Mainviereck ..

Steigerwald ..

Mittelfranken ..

Übrige cebiete .

Saar Land

Bundesgebiet

1977

Portugieser, Blauer

88,',1 49 57O 62 1 1 ,8

92,7 45 524 62 12,O

58,O 3 14O 64 1 1,O

wein
mit

Prädikat
h1

562

491

54

420

tb

71

58

11

o

o

2

1

98,o

71 ,7

56,6

54,8

61 ,5

9O, O

42,9

7'l ,1

82,7

50, 9

41 204

1 179

4 046

3 157

676

'l 8

6

aa

124

28

12,o

13,1

1O ,2

10,2

10,2

1,8
'l o,o

1) )

9,o

10, o

9 762

B 630

128

I 498

4

1 132

939

115

1B

39 311

36 51 5

2 844

32 498

1 112

2 85b

2 160

501

62

64

tY

69

69

61

81

16

16

t5

69

70

66

68

431

319

16u

208

J

58

58

6

25

24

6

8

10

21

11

21

3t

124

28

688

580

683

524

68,6

6'7 ,o
65 ,7

86 ,1

52,4

/l)

607

394

689

524

10, r

io,1
7,6

1O,2

12 ,4

6

6

6

3 513

3 672

1O,1

11,3

11 666

80 661

108

368 220

398 022

7 968

6 210

'l 108,o 10u 68

65

OJ

t 1,O

11(.r-,2 393 854

132,1 484 953

1 ) Einschließl-ich sonstiger Lagen, die keiner
Großlage zugeordnet sind.
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5 l"lostertrag, Mos tqewicht, Säuregehalt und Qua1itätsstufen nach Rebsorten

Land
Reg. -Bezirk

Anbaugebiet/Bereich

Baden-Württemberg

Württemberg 1 )......
Remstal-Stuttgart
württembergisch
Unterland

Baden .

Badische Berg-
straße-Kraichgau ..

Badisches Franken-
land ....

Bodensee
Markgräflerland ....
Kaiserstuhl-Tuniberg
Breisgau
Ortenau

Rheinland-Pfalz ..
darunter:

I"1ose1- Saar- Ruwer
Obermosel ....

Baden-württemberg

württemberg 1 )...
Remstal-Stuttgart ..
wilrttembergisch

Unterland
Kocher-Jagst-Tauber.

Baden
Badische Berg-

s tra ße -Kra ichgau
Badlsches Eranken-
land

Bodensee
Markgräflerland ....
Ka i s er s tuh 1-Tun iberg
Breisgau
Ortenau

Davon geeignet für

ht

ts-
wein
mit

Prädikat

6 525

15

95,3
98,2

24

12

10 417
I o33

86 203

86 130
72 295

1 925

217
24

15

6 510

912

1 927
3 108

553

4

889
839
269
12'7

1 013
818

187

1',!

2

3t7

4

o

4

374

119

14

1

79

119

42

1

196

'I 6

53 ro

b9 r 1

66 ,7

69 ,1

52,8

40,9

t9 9e3

264

262

19 729

4 858

79

66

50

66

79

76

1O,2

12,1
15ro

12 ,1

1O,2

1O, 3

16

180

121

23

13 272

233
2

231

13 039

3 825

Burgunder, Weißer

Elb1 inq Wei.ßer

96 547
80 328

36,3
41,O
62,7
58,8
56 ,6
58,8

493
32

4 952
6 986
2 351

47

73

7t
80
81

78
'73

9,9
6r5
919

1O,8
8r7

1O, O

470
32

3 001
3 878
1'786

47

1 014 95,3 95 638 58 15,8 10 435

58

58

1 5,8
15,6

28,7

42,8
3'l ,3

8ro

9r7
8r1

3 434

272
54

Gewürztraminer

5 364 85

489 76

78 81

5

9 44 ,O 411

175 27,8 4 815

76 1O,O

5

't93 2't8

1 708 3 162

47 34

85 7,8

5 15,2 81 83 9,4

o
,l

41

81

29

17

57,5
15,8
31 ,7
29 ,6
22,O
23 ,4

12

12

1 315
2 403

642
410

75
75

85
88
83

80

8r3
912
7 14
7,5
8r3
9r5

12
I

426
s64
373
278

1) Einschließlich sonstiger Laqen, die keiner
Großlage zugeordnet sind.

I{ostertrag
durchschnittl.

Qualitäts-
wein

ans-
gesamt

1v10s t-
ge-

wicht
Säure-

ge-
halt

TafeI--lretn

Reb-
f1äche

im
Ertrag

je
ha

Grad
öchsIe

Pro-
milleha h1
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5 Mostertrag, Mostgewicht, Säureg ehalt und Qualitätsstufen nach Rebsorten

Davon geej-gnet für
Land

Reg. -Bezirk
Anbaugeb i- et /Bere ich

Baden-vüürttemberg " ...
1\Württemberq

Remstal-ötuttgart
Württembergisch

Unterland
Koc her- Jag s t- Taube r

Baden .
Badische Berg-

s traße-Kra ichgau
Badisches Franken-
Iand .

Bodensee
Markgräfler1and ..
Ka isersluhl-Tuni-

hara!r! Y .

Breisgau
Ortenau

Rhe in land-P faI z

darunter:
Rheinhessen

Bingen
Nierstein
Wonnegau

Rheinpfalz
Sürlliche I{einstraße
Mitte lhaardt-Deut--

sche Weinstraße .

RheinLand-Pfa1 z

darunter:
Rheinhessen
Rheinpfalz

Südl iche we:-n-
straße

Mittelhaardt-
Deutsche Wein-
straße

Baden-Württemberg ....
Württemberg 1 )

Rems tal- S tuttgart
württemlcerg isch

Unterl-and
Kocher-Jagst-

Tauber
Baden .

Badische Berg-
straße-Kraichgau.

Badisches Franken-
land ,

Bodensee
MarkgräfIerl-and ..
Kaiserstuhl-
Tuniberg

Breisgau
Ortenau

Gutedel I^]eißer

55 015

202

54 114

241
10

65
68

8r5
12,O
12 tO

Reb-
f I äche

1m
Ertrag

ha

1 302

3
1

1 299

42 ,2
62 ,9
55,6

4
o

hl-

45 286
203

9

ts-
wein
mlt

Prädikat

9 082

9 08 1

9 066

7O ,1
38,6
42 ,2

64
64

14

23
14

119
13

11,8
13 ,2
8,5,

oq

9r8

641
3l

59

20

427

871

Bl 1

164
10'l

5

610 45 083

1 s3,2 6'1 66 12 ,2 B

15
1

1 274

39 ,4
52 ,5
42 ,1

s86
53

s3 688

68
l8
14

566
44

44 195

1,6
12 ,5
8,5

10, 1

9,6
8r6

12,
12,
11,
lzr

Itr4
209

7

Mor ro-Muskat

2 717 114,6 311 235 64

1)
69
11

102
2

540
259

63
62

10, o
9,6

11,7 9 915 294 552

3
4
o

50

50
6

3
3
o

03B
29 I
392
354

1o1,4
88,7

105,2
1O7 ,6
125 ,5
124 ,4

1C.5 228
25 900
41 238
38 090

11,
11,

381

B 968

102 152
25 123
40 001
37 328

2 136
518

1 237
381

66
68
66
65

1 61 4
1 162

o
3
5
3

5
8

1O,7
tJt)
9,3

10 ,4
9 r3

1O, 5

189 233
135 880

1 344
I 445

6 168

19 I43

2 899

58 428

452 128 ,3 5'7 992 66

202 545
1 44 553

21 827
48 053

8 818
12 194

8 42A

.t 9 009
34 388

465
622

209

1 968

10,8 1 74C. s3 153

9,9 1 1BO 23 034

Ru1änder

1 211 68,2 82 642 79

59, B 79
80

413 7O,3 29 O34 79

91,o

53,9
7 4 ,7
46 ,3

81 ,4

76,8
52 ,6

39,7

19 019 a)

B1

70
76

69

68
82

80

10,7
1o,2

11 ,1

031
,n?

295

34

702

89

51 4

553
698

6 585

24'1

66 021

'7 409

i4 645

31 521
7Al
264

tt/

11

30 132

2 922

99
2 912

4

73

7

374

116
21

106 129
I 674

962

1o,2
11,O
'l o,6

91

4

1 852

263

1 391

292
97 455

10 420 9,9

a

17
113

108
909

6 554

13
77
82

920
316)r1

59 ,3
41,8
44,3

54 566
15 099
9 199

36 ,1
54,8
58, 1

,1

30
3

107
780

3 639

153
216
210

1) Einschl. sonstiger Lagen, die keiner
GroßIage zugeordnet sind.
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l,lostertrag
durchschnittl

je
ha
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gesamt

Most-
ge-

wicht
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ge-
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Tafel-
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Qual itäts -
wein

Grad
öchs1e

Pro-
millehT

83
B1
79

35 166
10 574
7 746

18 641
4 309
1 8.13

1

1



5 Mostertrag, Mostge!'richt, Säurege halt und ouaLitätsstufen nach Rebsorten

Land
Reg. -Bez i.rk

Anbaugebiet/Bere ich

Rheinl-and-P fal z

darunter:
Rhe inhes s en

Bj-ngen ..
Nrerstein

Rhe inpfa 1 z

Baden-Württemberg ...
1)württemberS ' .....

Remstal-S tuttgart
Württembergisch

Unterland
Kocher-Jagst-

Tauber
Baden .

Badlsche Berg-
straße-Kraichgau .

Badisches Franken-
land .

Ka is erstuhl- Tun i-
berg .

Baden-württemberg .'..
1\Württemberg " ..... .

Remstal -Stuttgart
württembergisch

Unterland
Kocher-Jagst-

Tauber
Baden .

Badische Berg-
s traße-Kra ichgau

Badisches Franken-
land .

Bodensee
MarkgräfIerland ...
Kai serstuhl -Tuni-
berg .

Breisgau
Ortenau

Baden-Württemberg ...'.,l\
Württemberg " .......

Remstal-Stuttgart .
württembergisch

Unterland
Koche r- Jags t-Ta uber

Scheurebe

Davon geeignet für

hI

Qua ts-
wein
mit

Prädikat

47 5362 635 111,8 294 6C0 70 11,3 1 405 245 659

4'7 1

500
611
923

104 ,9
95,2

1O9 ,4
129,8

154 331
47 6c0
66 843

119 802

70
68
69
10

11,1
'1 1,8
11 ,6
10 ,7

18 405
6 664
7 353

24 546

926
936
490
997

135
40
59
93

Limberger Blauer

1 259

5 769
5 538

52

227

31 071
30 513

62

173
173

358
346

1

344

1

IZ

12

o

93,7
93 ,7
66 ,3

93,8

74,5
94,5

94,8

6o, o

66 ,7

33 563
32 455

65

32 316
a)

1 108

1 101

?

4

12,2

12,7
11,9

11 ,9

10, o

10, o

1 '769

550

s48

30 317

'l 3

558

553

1

4

63

63
65

63

63

68

67

67

15

12,2
12,2
10, 5

2 319
1 769

170

MüIl-errebe ( Schwarzr ie s 1 ing )

'7 97

7

68

58

83,1

55, 3

48,9

49 ,3

71 153
6"1 829
1 120

66 256

370
3 324

2 842

12,O

12,3
10 ,6

10 ,4

1 53'7

21

122

1))

65'732
62 649

643

61 673

333
3 083

2 637

3 046

16

119

83

890
822

16

80, o
82 ,5
68,O

92 ,5
92,6

69

68
72

1) i

i2,o
10 ,6

1 580
1 558

3 741
3 622

47'7

68

66
'73

a1

o

55,6
50, O
21 ,4

80
80
67

12,O
1O, O
10, o

22
445

6

10, 5
12 ,1
11,7

22
409

6

7'7
11

81
36

5
1

3

5
1

3

o
'1 0
o

61 ,1
46 ,5
6o, O

1 826
1 821

561

63

63
65

't"r ,8
11 ,1
1O,'7

161
161

41

1 416
1 476

78075,5

Baden .
Badische Berg-
straße-Kra ichgau

Badisches Franken-
land .

Markgräflerland ..
Kaiserstuhl-
Tuniberg

73,4

45,2

1) EinschLießIich sonstiger Lagen, die keiner
GroßIage zugeordnet sind.

253
6

6

100, 3
68 ,1
7o,5

125 7 16
420
394

Trollinger, Blauer

168 913
168 5',l 9
42 383

66

55

65
bv

63
63

5 434
52

231

119 586
368
153

2
4

668
505
551

124

16

ur2

6 6

5

o

58,8
56 ,3

351

20
9

14

9
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I{ostertrag
SCur

Tafel -
weinge-

wicht
ge-

halt
QuaI itäts-

!\re].n
INS-

gesamt

Reb-
fIäche

im
Ertrag

je
ha

Pro-
milIe

Grad
öchs Ieha- hl

79

1'7 ,4

11,O
10, o

1O, O 14

1
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